


Gehältergerechtigkeit  
in Deutschland

In Deutschland liegt das Erwerbseinkommen 
von Frauen im Durchschnitt 23% unter dem von 
Männern. Deutschland belegt im europaweiten 
Vergleich den drittletzten Platz vor Zypern und 
Estland.

Bei näherem Hinsehen ist das „Frauenproblem“ 
ein wirtschaftliches Desaster. Denn weniger Lohn 
heißt weniger Konsum, weniger Rente, weniger 
Steuern. Die Gehaltskluft behindert die gesamte 
wirtschaftliche Entwicklung.

Initiative Rote Tasche

Die rote Tasche ist Symbol

für die roten Zahlen in den Geldbörsen  ••
der Frauen

für die Lohnungerechtigkeit••

für Deutschland als Schlusslicht in Europa••

Equal Pay Day - damit aus roten Taschen schwarze 
Zahlen werden.
 

Equal Pay Day

International fordert der 
Equal Pay Day die Abschaf-
fung von Lohnunterschie-
den zwischen Frauen und 
Männern.

Der Tag, bis zu dem Frauen 
im Vergleich zu Männern 
rechnerisch ohne Lohn 
arbeiten, ist in diesem Jahr 
der 20. März.

In Deutschland rufen an diesem Tag zahlreiche 
Verbände zum Equal Pay Day auf: 

BPW Business and Professional Women als ••
Organisatoren des EPD,

BDA, Bundesvereinigung der Deutschen  ••
Arbeitgeberverbände,

BAG, Bundesarbeitsgemeinschaft der  ••
kommunalen Frauenbüros und Gleich- 
stellungsstellen,

der Deutscher Frauenrat und  ••

VdU, Verband deutscher Unternehmerinnen. ••

 

BPW Business and  
Professional Women

Der BPW Club Bonn, gegründet 1951, ist einer  
der ältesten von bundesweit 38 Clubs und Teil 
eines globalen Berufsnetzwerks. Die Clubs in  
108 Ländern sind überkonfessionell, überpartei-
lich und berufsübergreifend. Als Verband mit 
UN-Beraterstatus trägt BPW national und inter-
national Verantwortung.

Beruf und Karriere kennen keine Grenzen, weder 
geografisch noch kulturell. Ziel der BPW ist neben 
der Persönlichkeitsentwicklung besonders die Ent-
wicklung des beruflichen Potenzials aller Frauen.

Deshalb engagiert sich der BPW Club Bonn e.V. 
am Equal Pay Day für Gehaltsgerechtigkeit.
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